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Liebe Gemeindeglieder und Freunde unserer Kirche!
Ein ungewöhnliches Bild.Die ehrwürdige Madonna mit dem Kinde und allen Zeichen der
himmlischen Macht.Aber wir finden sie nicht an gewohntem Ort, einer alte Kirche mit
Säulen und Gewölbe und dem Charme der angehaltenen Zeit in unserer rastlosenWelt.
Nein, sie steht mitten in einemWald. Zwischen Bäumen und frischem Grün. Sie ist ihres
Schutzraumes beraubt und steht nun inWind undWetter.Das erste Moos hat die Falten des

Kleides eingefärbt, nachdem das typische Blau-Rot längst
schon abgewaschen ist. Um diese Maria mit dem Jesuskind
zu finden,muss ich mich auf denWeg machen.Und ich weiß
nicht, auf welchen. Irgendwo treffen mich die beiden,wenn
ich es am wenigsten erwarte.Was Maria und die Bäume
verbindet, ist die Zeitlosigkeit. Beim Spaziergang verliert die
Uhr ihre Bedeutung. UndTräume und weite Gedanken und
manchmal einfach nur Leere können in mich einziehen.Und
all das verbindet sich mit dem Naheliegenden, das ich
entdecken darf: Kastanien,Tannzapfen, einen alten Schuh,
Pilzreste, einen abgestorbenen Zweig, Blätterberge,
abenteuerliche Käfer und Gewürm, ein Reh, leises Rascheln,
große Stille.Vielleicht muss auch Maria mit dem Gotteskind,
muss dieWeihnacht neu entdeckt werden, uns neu finden.

Herauskommen aus unserer lauten Zeit und eindringen tief in die Gedanken und unser
Fühlen.Der Schutzraum Kirche ist oft zu eng geworden und zu dicht.Dabei wollte das Kind
doch bei allen Menschen ankommen.Als Geschenk und nicht als Geschenkeberg im
Kaufrausch.Willkommen undAbschied, das kann einWeg zum Kind sein. Loslassen und neu
suchen lernen.Ohne Ziel, dafür mit all denWünschen und Entbehrungen, die wir tief in uns
verschlossen haben.
Willkommen undAbschied wagen wir auch in der Kirchengemeinde zurWeihnachtszeit. Die
Pfarrstelle Delitzsch wird um die Hälfte gekürzt.Auch ein Zeichen dafür, dass unsere
vertraute Kirche schwindet.MeineArbeit wird nun zur Hälfte im DiakonischenWerk
geschehen. Ich freue mich auf die neuenAufgaben, auch,wenn vieles sich erst finden muss.
Zugleich blicke ich mitWehmut auf das Loslassen liebgewonnener und vertrauter Orte und
Wege. Beides,Willkommen undAbschied,wird sich wohl erst erweisen,wenn es geschieht.
Gutes wird sich eröffnen, Beschwerliches wird sich einstellen und Sackgassen und Fehlschläge
werden nicht ausbleiben.Warum aber soll Maria mit dem Christus nicht imWalde stehen?
Gott wird sich finden lassen, das ist die Botschaft zurWeihnacht. Und er wird uns finden,wo
wir seiner bedürfen.Auf alles andere dürfen wir uns getrost und voller Neugier einlassen!

Ihr Pfarrer Stephan Pecusa
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Denn euch ist heute der

Heiland geboren,

welcher ist Christus,

der Herr, in der Stadt

Davids.

Weihnachtskreise in
unserer Gemeinde
Adventsgottesdienste
Hospitalkirche, 10.00 Uhr

Adventsfeiern
der Senioren:

1. Christtag, 25.12.
Hospitalkirche, 10.00 Uhr

Christfest mit
Hlg.Abendmahl

2. Christtag, 26.12.
Hospitalkirche, 10.00 Uhr

Christfest

Gemeindehaus, 29.11.
und 06.12., 14.00 Uhr
Advents-Seniorenkreis:
20.12., 14.00 Uhr

Heilig Abend
Stadtkirche, 15.00 Uhr
1. Christvesper

Krippenspiel der Kinder

Stadtkirche, 18.00 Uhr
2. Christvesper –
Musikalischer
Gottesdienst

Hospitalkirche, 22.00 Uhr
Christmette

Weihnachtsspiel von
Jugendlichen &
Erwachsenen

Hausmusik im Advent:
4. Advent – Sonntag,
18.12., 15.30 Uhr,
Gemeindehaus

Bei Kaffee, Stolle und
Plätzchen wollen wir
adventliche Lieder und

Geschichten genießen.Wir
bereiten einWeniges vor und

freuen uns sehr über alle
mitgebrachten Gedichte und

musikalischen Beiträge,
Gebackenes, Dekoration und

manche Überraschung!
Eine echte Hausmusik von

allen für alle!

Adventskonzert:
Sonntag 4.12., 17.00
Uhr, Marienkirche
Großes Chor- und

Orchesterkonzert zum 2.
Advent

Sternebasteln im
Advent – Kirche am

Abend
Freitag, 16.12., 20.00
Uhr – Gemeindehaus
Für Bastelfreudige und
Bastelunlustige gibt es

Geschichten, Lieder und
Glühwein.

Altjahrsabend, 31.12.
Gemeindehaus, 18.00 Uhr

Gottesdienst zum
Jahresausklang

mit sauren Äpfeln und
süßem Honig

und Geschichten von
Anfang und Ende…

Gottesdienst zum
Neuen Jahr, 01.01.

Gemeindehaus, 14.00 Uhr
…mit Gott in ein neues

Jahr ziehen…
Gottesdienst &
Sektempfang

GuteWünsche und
Segensworte zum Neubeginn
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Kantoreiproben: jeden Montag – 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Am 4.Advent wollen wir ab 15.30 Uhr in unserem Gemeinde-
haus eine Hausmusik für Jung und Alt gestalten. Hierzu sind ne-
ben dem Chor und dem Jugendchor alle ganz herzlich eingela-
den, die sich in unserer Gemeinde heimisch fühlen. Jeder, der
einen kleinen musikalischen oder künstlerisch angehauchten
Beitrag leisten möchte, ist herzlich eingeladen etwas darzubie-
ten. Neben Beiträgen und viel gemeinsamem Singen soll vor al-

lem das gemütliche Beisammensein imVordergrund stehen.
Nach unserer Hausmusik und den gemeinsam gestalteten Gottesdiensten geht es im Januar,
nach unserer Chorweihnachtsfeier und dem Singen im Caritas Altenheim, wieder mit den
Proben für die allgemeine Kirchenjahreszeit weiter. Hierzu sind neue Chorsänger und sol-
che, die sich gerne ausprobieren wollen, herzlich eingeladen
Der Chor gestaltet folgende Gottesdienste mit:
24.12.; Heilig Abend um 18.00 Uhr (Stadtkirche),
25.12.; 1.Weihnachtsfeiertag um 10.00 Uhr (Hospitalkirche)

Jugendchor: jeden Donnerstag – 15.30-16.30 Uhr

Krippenspielproben ab 17.11.: jeden Donnerstag – 16.30-17.45 Uhr

Unser neu gegründeter Jugendchor die „Ladies“
gestaltet den Gottesdienst am 1. Advent
und die Hausmusik für Jung und Alt am
4. Advent mit.

Kinder und Jugendchor gestalten am 24.12. um
15.00 Uhr das Krippenspiel gemeinsam mit der
Kinderkirche.

Lieder des Monats: Dezember: EG 540 | Januar: EG 550 | Februar: EG 370

Konzerte:
❖ Sonntag 04.12., 17.00 Uhr, Evang. Marienkirche

Großes Chor- und Orchesterkonzert zum 2. Advent
Johann Sebastian Bach: Magnificat BWV 243 undWeihnachstoratorium
Kantate Nr. 6 BWV 248; Kammerchöre Sequenz und CollegiumVocale
Halle, Kammerorchester Delitzsch; Solisten; Leitung: Jörg Topfstedt

❖ Sonntag 18.12., 15:30 Uhr, Gemeindesaal, Schloßstraße 6
Hausmusik mit Kaffee und Gebäck für Jung und Alt
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Herzliche Glück- und Segenswünsche
Zum 75. Geburtstag
19.01. Horst Kupietz, Schachtweg
20.01. Maria-ElisabethWagner, Beethovenstr.

Zum 80. Geburtstag
01.01. Helga Große, ImWinkel
05.01. OlafWöckener, Schäfergraben
25.01. Gudrun Dutzmann, Körnerstr.
27.01. Brigitte Laemmerhirt, H.-Heine-Str.
30.01. Horst Habicht, Nordstr.
14.02. Reinhard Seifert, Eilenburger Str.
21.02. Karin Birr, Elisabethstr.
23.02. Margrit Kistler, Beerendorfer Str.
23.02. Annelore Steinberger,An den Gärten
28.02. Renate Bartsch, Hallesche Str.

Zum 85. Geburtstag
20.12. Anni Rötsch, Körnerstr.
21.12. Edeltraud Meyer, Ludwig-Jahn-Str.
05.01. Ingrid Beckmeier, R.-Breitscheid-Str.
18.01. Rudolf Naumann, Hainstr.
17.02. Helmut Förster, R.-Breitscheid-Str.

Zum 91. Geburtstag
25.12. Gerda Scharf-Langer, Berliner Straße
04.01. Ursel Spotowitz,Angerstraße
31.01. ChristaWiese, Freesestraße

Zum 92. Geburtstag
22.12. DorisWallura, Pfortenstr.
21.02. Elli Reibandt, Gellertstr.

Zum 94. Geburtstag
26.01. Elvira Tröbs,An den Gärten
15.02. Otto Zeißler, Käthe-Kollwitz-Str.

Zum 95. Geburtstag
29.01. Elly Hellwig,Angerstr.

Zum 96. Geburtstag
03.01. Ruth Penkert, Dübener Str.
14.01. Ida Gorbunow, Gellertstr.

Zum 97. Geburtstag
03.12. Christa Hesse, Friedrichshafener Str.
03.12. Berta Pabst, Hainstr.
14.01. ChristelVieweg, Pfortenstr.

Wer im Gemeindebriefe nicht genannt sein will, teile
dies imVorfeld dem Ev. Gemeindebüro/Pfarramt mit.

BESTATTUNGEN in
unserer Gemeinde
MIT CHRISTLICHER
TRAUERFEIER
WURDE BESTATTET:

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts
mangeln. Und ob ich schon wanderte im
finsterenTal, fürchte ich kein Unglück; denn du
bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten
mich.“ Psalm 23,1.4a

Bärbel Lejsek 84 Jahre
Anita Seifert 78 Jahre
Peter Hinz 81 Jahre
Hartmut Hippauf 83 Jahre

Getauft wurden in der Stadtkirche
am 21.08.2022 Marianne Klimm und

Jonathan Hülle
am 28.08.2022 Max Kosbab
am 02.10.2022 Hugo Jasper Hammes
am 16.10.2022 Hilda Marlene Grüßing

Getraut wurden in der Stadtkirche

am 04.06.2022 Benno und Johanna
Dvorak, geb. Heinig

Zur Goldenen Hochzeit wurden
eingesegnet

am 28.08.2022 Hans-Jürgen und
Maria-ElisabethWagner

Jahreslosung 2023:
"Du bist ein Gott,

der mich sieht." Genesis 16,13
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27. November 1. Advent – Gottesdienst mit Konfirmanden und Jugendchor
(lat. adventus domini = dt. „Ankunft des Herrn“)
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für den Hilfsbedürftigenfonds

04. Dezember 2. Advent – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für unseren Kirchenkreis

11. Dezember 3. Advent
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für Suchthilfe der Diakonie

18. Dezember 4. Advent
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für die Hospizdienste Sachsen

24. Dezember Heiliger Abend
15.00 Uhr Stadtkirche – 2. Christvesper mit Krippenspiel

18.00 Uhr Stadtkirche – Musikalische Christvesper

22.00 Uhr Hospitalkirche – Christnacht mitWeihnachtsspiel
Sammlungen jeweils für Brot für dieWelt

25. Dezember 1. Christtag – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für die Katastrophenhilfe

26. Dezember 2. Christtag
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

31. Dezember Gottesdienst zum Jahresausklang
Andacht mit gutenWorten, sauren Äpfeln und süßem Honig
18.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für Integration von

Menschen mit Flucht- und Migrationsgeschichte

01. Januar Neujahr- …mit Gott in ein neues Jahr ziehen…
Gottesdienst & Sektempfang - Segensworte zum Neubeginn
14.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für unsere Kirchengemeinde
…und danach feiern wir gemeinsam das beginnende Jahr

08. Januar 1. So. nach Epiphanias – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
(Epiphanias = Erscheinung des Herrn)

10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für unseren Kirchenkreis

15. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für Jugendarbeit des CVJM
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22. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias
Einführung von Stephan Pecusa als Diakoniepfarrer
10.00 Uhr Hospitalkirche! / Sammlung für die Landesgartenschau

in Bad Dürrenberg
> Empfang im Anschluss an den Gottesdienst!

29. Januar Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung f. Mitteldeutsches Bibelwerk

05. Februar Septuagesimae – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
(= Siebzig Tage vor der Osterwoche)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

12. Februar Sexagesimae (= Sechzig Tage vor der Osterwoche)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für unseren Kirchenkreis

19. Februar Estomihi (= Sei mir ein starker Fels und eine Burg…Psalm 31,3)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für Evang. Pfadfinderarbeit

26. Februar Invokavit
(= Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören… – Psalm 91,15)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für Integration von

Menschen mit Flucht- und Migrationsgeschichte

Wir feiern das Heilige Abendmahl wieder
gemeinsam im Kreis um den Altar und den
Taufstein. Sie erhalten einen Einzelkelch mitWein
ODERTraubensaft und nehmen sich eine
Hostie/die Brotoblate!

ZumAbendmahl sind ALLE herzlich geladen.
Kinder ab dem Kinderkirchen-Alter können auch
alleine zumAbendmahl kommen. Jüngere Kinder
mit Begleitung erhalten aufWunsch entweder
Hostie und Kelch oder das Segenszeichen.

Sollten Sie vomAbendmahl im Gottesdienst
Abstand nehmen müssen oder wollen, können Sie
jederzeit mit Pfarrer Pecusa einenTermin für ein
Hausabendmahl vereinbaren!

Dies gilt ganz besonders für das Krankenabendmahl oder das Abendmahl zur Stärkung und
alsWegzehrung für Gemeindeglieder imAngesicht des nahenTodes.
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Der Verbund Diakonisches Werk Delitz-
sch/Eilenburg e.V.,Stiftung „St.Georg-Hos-
pital und Diakonie-Hospital Sozialdienst
gGmbH ist in den vergangenen Jahren
stetig gewachsen und hat neue Aufgaben-
felder und damit auch viele neue Mitar-
beitende gewonnen. Mehr als 500 Mitar-
beitende in Teil- und Vollzeit sowie viele
Ehrenamtliche leisten inzwischen ihren
überaus wichtigen Dienst am Menschen
unter dem Leitbild des christlichen Glau-
bens. So kommt nun die Idee zum Tragen,
wie in ähnlich großen Einrichtungen der
Diakonie für die Begleitung der Mitarbei-
tenden und des Dienstes eine Pfarrstelle
einzurichten.Am 1. Januar soll es losgehen,
eine halbe Stelle, das sind ca. 22 Stunden
pro Woche.
Für die beginnende gemeinsame Zeit will
ich mich Ihnen vorstellen: 1965 wurde
ich in Halle an der Saale geboren. Die
Wege, die ich damals zum Kindergarten
rannte, laufe ich heute gemächlicher mit
den Enkeln im Kinderwagen oder auf der
Schulter entlang. Mein großes Hobby war
viele Jahre die Chemie, über dem Kachel-
ofen trockneten regelmäßig Zündschnüre,
sehr zur Freude meiner Mutter. So lernte
ich nach dem Abitur in Buna den Beruf
des Chemiefacharbeiters, mit viel Eifer,
aber auch Bestürzung über die Zerstörung
in Luft undWasser,diewir dort anrichteten.
Nach vielen Wirren in der Kindheit fand
ich zu einer Jungen Gemeinde der Evan-
gelischenKircheunddarüber zumGlauben,
der mir Halt wurde, Weitblick eröffnete
und ganz neue Sprachfähigkeit verlieh. Mit

18 Jahren ließ ich mich taufen,brach meine
„Chemie-Karriere“ ab und arbeitete als
Praktikant und Hausmeister in einer Kir-
chengemeinde. Ich sammelte begierig Le-
bensgeschichten vieler Menschen,was mir
heute noch ein Geschenk meines Berufes
ist. Nach dem Studium der Theologie be-
kam ichmeineerstePfarrstelle inmehreren
Dörfern der Elsteraue vor Halle. 13 Jahre
konnte ich dort wirken, zerfallene Kirchen
aufbauen, totgeglaubten Gemeinden wie-
der ins Leben zurückhelfen. Die Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen war ein
Schwerpunkt, verbunden mit ganz viel Mu-
sik, immer die Gitarre unterm Arm. Dazu
die Trauerarbeit, auf dem Friedhof, in den
Nach-Wende-Wehen mit den vielen Ent-
täuschten und Vergessenen, im Kranken-
haus, im Jugendgefängnis oder auch in
kurzen Gesprächen an der Bushaltestelle.
Die heilende, therapeutischeWirkung des
Christus, die vielen Lebenshilfen in Ge-
sprächen durch gute Worte und noch
mehr durch offene Ohren eröffneten mir
und meiner Arbeit ganz neue Wege. Ich
ging noch einmal zur Schule und bildete
mich weiter in klinischer Seelsorge, er-
langte Abschlüsse als Trauertherapeut und
als Supervisor und Coach. 2006 wechselte
ich als Pfarrer nach Delitzsch mit den
wundervollen Kirchen und dem riesigen
Gemeindehaus, das so viel abwechslungs-
reiche Arbeit ermöglicht. Hier wuchs mir
der Hospizdienst zu mit seinen überaus
engagierten haupt- und ehrenamtlichen
Aktiven in der Sterbe- und Trauerbeglei-
tung. Seit 10 Jahre übernehme ich die

Stephan Pecusa wird Diakoniepfarrer
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Ausbildungen des Dienstes mit viel Elan
und ebenso viel Ehrfurcht vor den Trauer-
und Krisenerfahrungen der Beteiligten.
Eine Aufgabe meines Dienstes verstehe ich
in der Verbindung der vielen Schätze, die
in uns Menschen verborgen sind und ans
Licht wollen mit dem Segen unseres Gottes.
Himmel und Erde vereint! Ich liebe die
Vielfalt meines Berufes: lesen,reden,schwei-
gen, spielen, musizieren, schauspielern, bau-
en, weinen, lachen, beten, hilflos sein, Lö-
sungenfinden,malen,wandern,reisen,taufen,
trauen, beerdigen, trösten, helfen und vor
allem zuhören. Das alles im stetenWechsel.
Ich habe viel von der Diakonie erlebt in
den vergangenen 17 Jahren. Die kleine Di-
akonie, wenn Nachbarn einander besuchen
und Einsame mit selbstgebackenem Kuchen
überraschen. Und die große Diakonie: in
den Pflegeheim-Gottesdiensten, im Singen
mit der Tagespflege, in den Andachten der
Kindergärten, als Schaf in der Stadtkirche,
sogar eine Feder durfte ich schon spielen,
was bei meinem Gewicht schon große Zu-
mutung war.Wir sind zusammen zum Grab
gegangen,waren gemeinsam sprachlos,wenn
ein vertrauter Mensch uns plötzlich verließ,
haben gefeiert und in die Zukunft geträumt.
Und das meiste hat sich zwischendurch
ereignet, einfach so, weil wir da waren und
Gott mit uns.
Und nun bin ich gespannt auf meine neue
Aufgabe. Und auf Sie!!! Vieles wird sich
erst mit der Zeit entwickeln müssen. Ich
bringe viel Erfahrung und manche Idee mit
und warte genauso darauf, dass Sie mich
ansprechen und einladen undmeineDienste
in Anspruch nehmen.
Und wenn ich nicht gerade arbeite, lebe

ich mit meiner Ehefrau im Gemeindehaus
in Delitzsch, probiere vielleicht gerade ein
paar neue Lieder aus, sitze mit Freunden
über guten alten Brettspielen bei einem
Gläschen Wein oder liege mit den Enkeln
um die Autorennbahn auf der Erde und
lasse mich gelassen überrunden.
Am Sonntag, den 22.1.2023, 10.00 Uhr,
werde ich im Gottesdienst in der Hospi-
talkirche in das neue Amt eingeführt und
zum Dienst gesegnet. Dazu gibt es einen
kleinen Empfang. Seien Sie alle herzlich
geladen und willkommen.
Ihr Pfarrer Stephan Pecusa

Hinweis:
Beim Gottesdienst am 22.1.2023 wird auch
Sina Weidler in ihren neuen Dienst ein-
gesegnet. Sie übernimmt am 1.1.23 die
Bereichsleitung Kindertagesstätten. Marlis
Bauer geht in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Über Sina Weidler werden wir in
den nächsten Diakoinie-News berichten.
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+ + + Kontatkmöglichkeiten + + +
Alle Mitarbeitenden unserer beratenden
und aufsuchenden Sozialarbeit sind für Sie
über die auf unserer Homepage (www.di-
akonie-delitzsch.de) veröffentlichten Tele-
fonnummern und E-Mail Adressen erreich-
bar.
Die Mitarbeiterinnen aus dem Bereich der
Schulsozialarbeit können weiterhin über
die im Internet veröffentlichtenTelefonnum-
mern und E-Mail Adressen erreicht werden.
Nutzen Sie die Ansprechbarkeiten!!
Wir sind gern für Euch, für Sie da!!

+ + + Essen auf Rädern + + +
Hier die Vorteile auf einem Blick:
• täglich frische Zubereitung
• individ. Menü- und Komponentenwahl
• abwechslungsreiche vegetarische Menüs
• Lieferung auch tageweise direkt zu Ihnen
nach Hause – ohne Vertrag
Wir laden Sie herzlich ein,mit uns zu essen.
Bestellungen über:
Küche in der Stiftung „St. Georg-Hospital“,
Hallesche Straße 44, 04509 Delitzsch
Telefon: 034202-833100 oder 833156

Hospizdienst Nordsachsen

Konzert zumWelthospiztag
Zum Welthospiztag am 8.10.22 luden der
Ökumenische Ambulante Hospizdienst und
Musiker vomMDR zu einem Benefizkonzert
in die StadtkircheDelitzsch ein.Wunderbare
romantische Töne von Fauré, Vivaldi und
Rossini luden zum Träumen ein, brachten
auch Leichtig-
keit in den
N a c hm i t t a g
und waren ein-
fach einGenuss
für dieZuhörer.
Kurzum:Ein ge-
lungenes Kon-
zert.Ein großes
Dankeschön an
die Musiker für
diese wunder-
bare Musik, an alle Mitwirkenden und an
die Besucher für ihr Kommen und ihre
Zuwendungen für den Hospizdienst. 797,10
€ konnten gezählt werden und sind ein
Beitrag dafür, dass unsere Arbeit weiterge-
führt werden kann. (Foto: Simone Sievert)

Weltgedenktag für verstorbene Kinder
Jedes Jahr am 2. Sonntag im Dezember, am
Worldwide Candle Lightning, stellen seit
vielen Jahren Familien um die ganze Welt
um 19 Uhr brennende Kerzen in die Fenster.
Während die Kerzen in der einen Zeitzone
erlöschen, werden sie in der nächsten ent-
zündet,so dass eine Lichterwelle 24 Stunden
die ganzeWelt umringt. Jedes Licht im Fens-
ter steht für ein Kind, welches verstorben
ist und für das Wissen, dass diese Kinder
das Leben erhellt haben und dass sie nie
vergessen werden. Auch wir wollen noch
einmal innehalten, um an ein verstorbenes
Kind zu erinnern und ihm ein persönliches
Licht anzuzünden. Dazu laden Pfarrer Taatz
und der Ökumenische Ambulante Hospiz-
dienst herzlich ein.

Wir treffen uns in der Kirche in
Schenkenberg, Vierzehner Reihe 2 am
Sonntag, dem 11.12.2022 um 18.00 Uhr.

Weitere Informationen erhalten sie von
Frau Sieglinde Stahl, hospizdienst@diako-
nie-delitzsch.de oder Handy 01511
6350628.
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Diakonische Einrichtungen
Angebote für Kinder
Hort GS „Peter & Paul“ Delitzsch
Ansprechpartnerin: Anja Kissinger
Schulstr. 23 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 323210

Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Pötzsch
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 604033

Jugendarbeit
Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955

Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartner: Torsten Pötzsch
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350626

Jugendmigrationsdienst
Ansprechpartner: Dirk Lenzer
Postweg 6 • 04849 Bad Düben
Tel.: 0151 16350622

Mobile Jugendarbeit
Raum Doberschütz und Laußig
Ansprechpartnerin: Nancy Marschall
Tel.: 0151 16350634

Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Stefanie Kleye
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356642

Flüchtlingssozialarbeit
Ansprechpartner: Stefan Krippendorf,
Andreas Irmscher
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350631

Sozialdienste
„Essen auf Rädern“ Delitzsch
Küche in der Stiftung „St. Georg-Hospital“
Hallesche Str. 44 • 04509 Delitzsch
Telefon: 034202-833100 oder 833156
Fax: 034202-833199

Seniorenbegegnungsstätte Delitzsch
Ansprechpartnerin: Yvette Münscher-Paulig
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Angebote für alte und kranke Menschen
Sozialstation Delitzsch
Ansprechpartnerin: Annett Dombrowski
Hallesche Straße 44 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58538

Tages- oder Verhinderungspflege
Ansprechpartnerin: Kathleen Jauch
Stauffenbergstr. 22 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 327132

Tagespflege Delitzsch
Ansprechpartnerin: Kathleen Jauch
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Tagespflege Bad Düben
Ansprechpartnerin: Rita Zobel
G.-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 78253

Altenpflegeheim „St. Nikolai“ Bad Düben
Leiter: Thomas Maeser-Merita
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 780

Hospizdienst
Ambulanter Hospizdienst
Koordinatorin: Sieglinde Stahl
Schloßstr. 4 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 350835

Weitere Informationen unter:
www.diakonie-delitzsch.de
Spenden: Als gemeinnütziger Verein sind wir
zur Sicherung der umfangreichen angebotenen
Dienste dringend auf Spenden angewiesen. Sie
können Spenden auch zweckgebunden bestimm-
tenArbeitsbereichen oder Projekten zukommen
lassen. Spendenkonto:
Diakonisches Werk Delitzsch/Eilenburg e.V.
IBAN: DE32 860 555 922 280 001 899
SWIFT-BIC:WELADE8LXXX
Verwendungszweck: Spende



Mo Di Mi Do Fr Sa So

Kinderbrief -12-

Veranstaltungen für Kinder

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Kinderkirche
(nicht in den Ferien)

Geschichten, singen, spielen, gestalten

Vorschule bis 3. Klasse; 16.15-17.15 Uhr

Teenykreis (nicht in den Ferien)

Thema, lachen, Spiele, gemeinsam kochen

4. bis 6. Klasse; 17.15-18.45 Uhr

Familiengottesdienst
24. Dezember, Christandacht mit Krippenspiel, 15.00 Uhr in der Stadtkirche Peter

und Paul

Familientag im
Gemeindehaus
21. Januar (Thema Jahreslosung) von

9.30 – 12.00 Uhr. Für das gemeinsame Mittagessen bringe bitte jeder etwas mit!

Kinderbibeltage
in der erstenWinterferienwoche 2023

14. – 16. Februar im Gemeindehaus Delitzsch jeweils von 10.00 – 13.00 Uhr.

Vom 17.11. - 15. 12.2022 proben wir von 16.30 – 17.45 Uhr (für
ALLE in der evangelischen Gemeinde, Schloßstraße 6) das Krippen-
spiel für Heiligabend. Die wöchentliche Kinder- und Teenykirche
startet, mit Gottes Hilfe, wieder am 5. Januar 2023.

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So



-13- VorstellungVikarin

„Die Nacht ist vorgedrungen …“ – so beginnt eines meiner liebstenAdventslieder.Die

Dunkelheit nimmt in diesenTagen ein Stück unsererWelt ein, breitet nachtgleich ihre

Flügel über uns und alles, was uns lieb ist, als riefe sie uns in ihre Mitte, auf eine Reise ins

Reich desVerborgenen. –Auf eine Reise habe auch ich mich seit September 2022 mit

dem Beginn meinesVikariats begeben und erhielt in Ihrem Erntedankgottesdienst für

diesenWeg Gottes Segen.Nach vielen Jahren des Studiums u.a. der Kunstgeschichte und

Theologie in Berlin und Halle freue ich mich darauf, von und mit Ihnen und Ihrer

Gemeinde meinenWeg in die Praxis gehen, erfahren und erlernen zu dürfen. „Noch

manche Nacht wird fallen auf Menschenleid und -schuld.“ – Lebenswege verlaufen zumeist

nicht geradlinig, es gibt Haupt- und Nebenwege,Höhen undTiefen sind zu durchwandern.

Im Harz aufgewachsen wählte ich zunächst denWeg nach Frankreich für ein diakonisches

Jahr.…AufWittenberger Pfaden führe ich insbesondere die

ausländischen Gäste durch Kirchen und Stadt und in Halle

begleitete ich im ambulanten Kinderhospizdienst. „Doch

wandert nun mit allen der Stern der Gotteshuld.“ – Musik,

Worte, Sprachen, Literatur,Theater, Reisen, Begegnungen,

Augenblicke in der Natur und meine zwei nunmehr schon

adoleszenten Kinder sind mir auf der Lebensreise wie

leuchtende Sterne am Nachthimmel. „Gott will im Dunkel

wohnen und hat es doch erhellt.“ – Die Dunkelheit begegnet

mir in vielen Mythen als Ort der Ruhe und Gefahr zugleich und vermag damit in mir eine

Seite anzusprechen, die eher ahnt und träumt, als zu zerdenken, die eher geschehen lässt

als zu kontrollieren – entgrenzt, kreativer macht und von den Gesetzen desTages befreit.

So ist der vermeintlich dunkleWinter gleichsam reich an Festen, die das Nichtsagbare

würdigen und Räume für Intuition,Traum undWeissagung öffnen. „Beglänzt von seinem

Lichte, hält euch kein Dunkel mehr“ – Und so lädt die dunkle Jahreszeit dazu ein, uns mit

demVerborgenen und Unbekannten vertraut zu machen, in dieTiefe der Dinge

hinabzusteigen … DésiréeWerner



RegelmäßigeVeranstaltungen -14-

Herzliche Einladung zu den regelmäßigenVeranstaltungen im Gemeindehaus, Schloßstr. 6

Seniorenkreis: Dienstag, d. 20.12.2022 14.00 Uhr
Dienstag, d. 10.01. und 24.01.2023 14.00 Uhr
Dienstag, d. 14.02. und 21.02.2023 14.00 Uhr

Bibel im Gespräch: Dienstag, d. 13.12.2022 17.00 Uhr
Dienstag, d. 10.01.2023 17.00 Uhr
Dienstag, d. 14.02.2023 17.00 Uhr

Gestaltungskreis: jeden Mittwoch 16.00 Uhr

Jugend-Band: mittwochs (nachVerabredung!) 16.00 Uhr

Junge Gemeinde: donnerstags (nicht in den Ferien) 18.30 Uhr

Konfirmandenkurs: donnerstags (nicht in den Ferien) 16.30 Uhr

Selbsthilfegruppe d. Freitag, d. 02.12.2022 14.00 Uhr
Rollstuhlfahrer: Freitag, d. 06.01.2023 14.00 Uhr

Freitag, d. 03.02.2023 14.00 Uhr

Diakonie-Tagespflege Dienstag d. 13.12.2022 09.30 Uhr
Stauffenbergstraße und Donnerstag, d. 15.12.2022 09.30 Uhr
Kosebruchweg – Andacht Donnerstag, d. 19.01.2023 09.30 Uhr

Donnerstag, d. 16.02.2023 09.30 Uhr

SeniorenheimValere Freitag, d. 02.12.2022 09.30 Uhr
Gottesdienst Freitag, d. 06.01.2023 09.30 Uhr

Freitag, d. 03.02.2023 09.30 Uhr

Caritas-Altenpflegeheim Freitag, d. 09.12.2022 09.30 Uhr
Gottesdienst Freitag, d. 13.01.2023 09.30 Uhr

Freitag, d. 10.02.2023 09.30 Uhr

St. Georg Hospital jeden Freitag 10.00 Uhr
Gottesdienst

KiTa-Gottesdienst Dienstag, d. 06.12.2022 > Der Nikolaus kommt! 09.30 Uhr
Morgenland, Regenbogen Mittwoch, d. 18.01.2023 09.00 Uhr

Evang. Grundschule jeden Montag 08.00 Uhr
Peter & Paul
Andachten, Gottesdienste

KiTa Morgenland
Delitzsch,
Karl-Marx-Straße 2a
Tel: 034202/58255

KiTa Regenbogen
Delitzsch,
Gellertstr. 26a
Tel: 034202/51376



-15- Veranstaltungskalender –Wir laden herzlich ein:

Kirche am Abend – „Weihnachts-Stern-Basteln“
am Freitag, den 16.12.2022, 20.00 Uhr, Gemeindehaus
Bei Glühwein und Musik, Geschichten und guten
Gesprächen wollen wir wieder die traditionellen Sterne basteln.

Gedenkfeier für die vom Hospizdienst begleitetenVerstorbenen
und für alle Trauernden – Gemeindehaus, Samstag, 21.01.2023, 15.00
Uhr AufWunsch wird ein Fahrdienst organisiert!

Konfi-Fahrt 2023: 10. bis 13.02.23 nach Roßbach

Weltgebetstag der Frauen – Gastgeberland: Taiwan
Freitag, 03.03.2023, 17.00 Uhr – Gemeindehaus / Motto: „Glaube bewegt“
Wenn Sie dieVeranstaltung im ökumenischen Kreis der Frauen mit vorbereiten und gestalten
wollen, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.

Church@night: Freitag, 31.03.2023, 21.00 Uhr, Stadtkirche

Jubelkonfirmation: 04.06.2023 für Konfirmanden der Jahrgänge 1998, 1973, 1963, 1958,
1953, 1948 und 1943 (Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro – wir dürfen aus
Datenschutzgründen leider nur Gemeindeglieder anschreiben und Personen, die sich bei uns
selbst gemeldet haben!)

Familienfreizeit 2023: 09. – 11.06.2023 nach Gernrode

Wir suchen Unterstützung für den Seniorenkreis – backen und betreuen, 2x im Monat
Wenn Sie Lust haben, in guter Gemeinschaft unseren Seniorenkreis praktisch zu
unterstützen, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro oder bei Pfarrer Pecusa. Danke!

Gemeindebeitrag 2022:Wenn Sie bisher Ihren Gemeindebeitrag noch nicht bezahlt haben,
so können Sie dies bis zurWeihnacht im Gemeindebüro nachholen!Vielen Dank!

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage:www.kirchengemeinde-delitzsch.de
oder unter: de-de.facebook.com/EvKirchengemeindeDelitzsch/
Video-Seite mit Gottesdiensten und Andachten: vimeo.com/user111348316

Ambulanter Hospizdienst Delitzsch / Eilenburg
für Sterbebegleitungen, Gespräche, Kontakte
Tel.: 0151/163 506 28 – Koordinatorin S. Stahl
Mail: hospizdienst@diakonie-delitzsch.de
Infos: Pfr. St. Pecusa



Vikarin
DésiréeWerner
desiree.werner@ekmd.de
Tel.: 0157-52881354

IHRE EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE DELITZSCH

SEIEN SIE UNS HERZLICHWILLKOMMEN!

Spendenkonto:
Sparkasse Leipzig
IBAN: DE31 8605 5592 2280 0066 70
BIC: WELADE8LXXX

Öffnungszeiten
Montag 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten des Gemeindebüros wenden Sie sich
bitte direkt an unsere Mitarbeitenden.

Pfarrer
Stephan Pecusa
Schloßstr. 6
Tel. 034202-989637
eMail:
PfarrerPecusa@t-online.de

Kantor
Jörg Topfstedt

Tel.: 0179-5359193
Fax: 032121481582
eMail:
kantorei-dz@web.de

Gemeindesekretärin
Ines Adamski
Schloßstr. 6
Tel. 034202-53179
Fax 034202-53198
eMail:
Ev.Kirche-Delitzsch@t-online.de

IHRE ANSPRECHPARTNER

GEMEINDEBÜRO

Gemeindepädagogin
Babett Herkt

Tel.: 0163/6413440
eMail:
babett.herkt99@gmx.net

Satz & Gestaltung: Verlag für die Heimat • Stephanie &Andreas Bechert
eMail: info@bechert-design.de | www.bechert-design.de

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage:
www.kirchengemeinde-delitzsch.de


